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Pfleiderer-Spende an die Pfarrei
Teisnach. Die Papier-
fabrik Pfleiderer Spe-
zialpapiere in Teisnach
spendet jedes Jahr an
die Pfarrgemeinde
Teisnach, damit be-
dürftigen Menschen in
unserer Region eine
kleine Weihnachts-
freude gemacht wer-
den kann. Geschäfts-
führer und Mitgesell-
schafter Rainer Koder
befürwortete das stets
gerne. Deshalb kann
Hildegard Weiler

(Mitte), die sich um die bedürftigen Menschen in der Pfarrei kümmert,
diese finanzielle Hilfe immer fest einkalkulieren. Sie erzählte von einigen
schweren Schicksalen. Besonders berührte das Schicksal von einem ge-
sundheitlich angeschlagenen, alleinerziehenden Vater mit sechs Kin-
dern, wo jeder Euro für Anschaffungen Not lindern hilft. Geschäftsfüh-
rer Manfred Brückl (r.) meinte bei der Übergabe des 1250-Euro-
Schecks, es freue ihn, dass das gespendete Geld in unserem Umkreis blei-
be. Pfarrer Tobias Magerl (l.) erklärte, das Geld werde in kleineren Be-
trägen an mehrere Personen verteilt. So bekommen mehrere Bedürftige
ein kleines Weihnachtsgeschenk vorab und können sich etwas kaufen,
was sonst nicht möglich wäre. Pfarrer Magerl sagte erleichtert, er verlasse
sich da gerne auf Hildegard Weiler, die wisse, wo Hilfe am dringendsten
notwendig ist, unabhängig davon, ob die Bedürftigen nun katholisch sei-
en oder einer anderen Religionsgemeinschaft oder gar keiner angehören.
Geschäftsführer Manfred Brückl erzählte, dass jedes Jahr positive Rück-
meldungen bei Pfleiderer eingingen, oft einfach nur mit dem Wort „Dan-
ke“. Das freut Geschäftsleitung und Mitarbeiter, die mit ihrer Arbeitsleis-
tung zu dieser Spende beitragen. − dr/Foto: Deiser

Jahresabschluss beim Gartenbauverein

Viechtach. Als Abschluss der Vereinssaison waren die Mitglieder des
Gartenbauvereins zum Gansessen im ehemaligen Vereinslokal Trellin-
ger eingeladen. Über einen großen Zuspruch von Gartlern freute sich im
Namen der Vorstandschaft Brigitte Baueregger (r.). Im Mittelpunkt des
Abends standen Mitglieder, die schon lange dem Verein die Treue halten:
Jeweils 25 Jahre unterstützen Josef Achatz, Anna Baensch und Berna-
dette Hirsch den Gartenbauverein. Die 2. Vereinsvorsitzende, Tina
Dexl-Lerch, ist seit 20 Jahren beim Verein. Leider konnte sie krankheits-
bedingt nicht persönlich geehrt werden. Ihr Vater, Siegi Dexl, nahm
stellvertretend den Blumenstrauß entgegen. Nur mit vielen treuen Mit-
gliedern und dank dem Idealismus vieler fleißiger Gartler wurde auch im
Jahr 2015 viel für das Stadtbild getan, profitieren Stadt und Natur insge-
samt. Brigitte Baueregger bedankte sich bei Tina Dexl-Lerch insbeson-
dere für die Reaktivierung des Kräutergartens, die Organisation der dazu
nötigen Arbeiten und nicht zuletzt auch für ihre Arbeit im Kreislehrgar-
ten. − vbb/Foto: Zinkl-Dirnberger

SFZ: Von Reifendrehern und Rauchmännchen

Viechtach. Einen spannenden und abwechslungsreichen Vormittag er-
lebten die Schüler der Jahrgangsstufen 4 bis 6 mit ihren Lehrkräften im
Niederbayerischen Landwirtschaftsmuseum in Regen. Der Vormittag
begann mit einem Film über den Beruf des Reifendrehers, anschließend
führte Kathrin Baumann die Kinder spielerisch durch die aktuelle Son-
derausstellung „Die lustige Spielzeugschachtel“. Sie betrachteten all die
Nussknacker, Räuchermännchen, Holzpyramiden und die vielen Tiere
und Spielzeuge in Miniaturformat und waren erstaunt, dass jede Figur
einzigartig ist. Die Kinder erfuhren, wie die Holzminiaturen aus dem
Erzgebirge in Handarbeit hergestellt wurden und dass die Herstellung
des Holzspielzeugs oft generationenübergreifend in den Familien als
Hobby, aber auch als Zusatzerwerb diente. Manches, wie der Nusskna-
cker, konnte nicht nur zum Spielen verwendet werden, sondern hatte
auch einen praktischen Nutzen. Die Kinder lernten nicht nur die unter-
schiedlichen Techniken kennen. Sie erfuhren viel Neues über die Ge-
schichte des hölzernen Kunsthandwerks im Erzgebirge.

Der Beruf des Reifendrehers faszinierte die Schüler besonders. So er-
lebten sie in der Ausstellung nicht nur, dass ein Reifendreher eine Holz-
scheibe an der Drehbank so lange bearbeitet, bis die Silhouette eines Tie-
res entstanden ist. Sie konnten auch einige Arbeitsschritte selbst auspro-
bieren. Die Kinder feilten, schliffen und bemalten hölzerne Figuren, so
dass am Ende jeder Schüler einen Tierschlüsselanhänger und eine Span-
schachtel gefertigt hatte, die er auch mit nach Hause nehmen durfte.

Nach diesem erlebnisreichen Museumstag fuhren Kinder wie Lehrer
begeistert mit vielen Eindrücken zurück. „Gut hat mir der Film gefallen,
weil man da gesehen hat, wie das Holzspielzeug gemacht wird“, sagte
beispielsweise Manuel. Alexander gefiel der große Nussknacker aus
mehr als 70 Einzelteilen am allerbesten und Vanessa hatte es besonders
der kleine Tierzoo angetan. Auch Schulleiterin Hermine Englmeier, die
ebenfalls in Regen mit dabei war, zog ein positives Fazit: „Dieses muse-
umspädagogische Angebot mit Kathrin Baumann war für die Kinder ein
besonderes Erlebnis. Sie haben dabei nicht nur gesehen, was man aus
Holz alles machen kann, sie konnten auch selbst handwerklich mit Holz
arbeiten. So kann man die Schüler für weitere Museumsbesuche begeis-
tern“. − vbb/Foto: Tobias Graßl

NAMEN UND NACHRICHTEN

Kollnburg. Am 7. April vor
zwanzig Jahren trafen sich auf An-
regung der Dorferneuerungsge-
meinschaft Kollnburg etwa 50 Gar-
tenbauinteressierte im Gasthaus
„Zum Bräu“ zu einer Versamm-
lung. Ihr Ziel: Die Gründung eines
Vereins, um sich für die Verschö-
nerung des Ortes einzusetzen und
sich über Gartenbau und Garten-
anlagen informieren zu können.
Noch am gleichen Abend wurde
der Verein gegründet und gleich 40
Gründungsmitglieder schrieben
sich als Mitglied ein. Fünf Jahre
später zählte der Verein bereits 100
Mitglieder, heute sind es 121.

Die Gründung vorangetrieben
haben Kreis-Gartenfachberater
Klaus Eder, Bürgermeister Gust
Wittenzellner, Roland Spiller vom
Amt für Ländliche Entwicklung in
Landau und vom Kreisgartenbau
Brigitte Baueregger. Schnell war
auch ein Vorsitzender des neuen
Vereins gefunden. Es war Helmut
Stoksa, der sich bestens mit Gar-
tenbau und seinen Pflanzen aus-
kennt. Und seit zwanzig Jahren
nun fand sich kein weiteres Mit-
glied, das sich gerne um den Vor-
sitz bemüht hätte. Helmut Stoksa
war einfach zu gartenkundig,
stand und steht stets mit Ratschlä-
gen und seiner Hilfe bereit.

Das Gründungsjubiläum feier-
ten die Kollnburger mit vielerlei
Veranstaltungen quer durch das
Jahr. Höhepunkt sollte ein ab-
schließendes, gemütliches Abend-
essen für alle Mitglieder im Burg-
gasthof ein. Das wurde es auch.
Doch diesmal gingen die Planun-
gen am Vorsitzenden vorbei. Denn
die übrige Vorstandschaft, allen
voran Schatzmeisterin Veronika
Reiner, sowie weitere treue Mit-
glieder hatten beschlossen, daraus
einen kleinen Erinnerungs- und
Ehrungsabend zu machen.

Evelyne Wittenzellner, seit 20

Jahren Schriftführerin im Verein,
gab einen gereimten Überblick
über alle Aktivitäten und Unter-
nehmungen; und alle Besucher
staunten, was in 20 Jahren vom
Verein geleistet worden war. Vero-
nika Reiner hob verschiedene Mit-
glieder für ihren Einsatz noch extra
hervor. Gleichzeitig ließ sie Bilder
aus den zwanzig Jahren auf der
Leinwand Revue passieren.

Vieles hat der Gartenbauverein
Kollnburg seit seiner Gründung
geleistet. Die Dorferneuerung wur-
de mit mancherlei Pflanzaktionen
und Ideenreichtum unterstützt. Ei-
ne Vielfalt von Vorträgen gab Ant-
wort auf Gartenfragen der Mitglie-
der. Bei Landesgartenschauen in
Bayern holte man sich weitere In-
formationen. Bei Bastelabenden
durfte man sich fortbilden oder bei
Kochkursen erfahren, wie man
Reichtum im Garten verwerten
kann. Alljährlich gibt es eine Pflan-
zenbörse. Das Mostfest der Gartler

war immer sehr beliebt. Baum-
schnittkurse werden heute noch
gerne angenommen. Beim bayern-
weiten „Tag der Offenen Garten-
tür“ nahmen die Mitglieder mit der
Präsentation ihrer Gärten in vielen
Jahren teil. Beim Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ beteiligten
sie sich sehr erfolgreich.

Für den von der Gemeinde vor
fünfzehn Jahren angelegten Natur-
lehrpfad „Pröllersteig“ engagierten
sie sich mit der Pflanzung von
Obstbäumen und dem Bau eines
Insektenhotels. Der Ortseingang
Nord von Kollnburg wurde durch
einen bunten Pflanzhügel zur Be-
grüßung verschönert. Alljährlich
werden zu Mariä Himmelfahrt
Kräuterbüschel gebunden, nahm
man am Weihnachtsmarkt der Ver-
eine im Burghof teil. Die Liste an
Aktionen würde ganze Seiten fül-
len. Viel Humor floss zwischen die
Aufzählungen ein. Zum Beispiel,

dass Vorstand Stoksa erst einen
Tag nach seiner Wahl durch seine
Ehefrau von seinem Glück erfuhr,
da er am Wahlabend Nachtdienst
hatte.

Veronika Reiner vergaß keinen
in ihrem Dank. Für Vorstand Stok-
sa hatte sie einen großen dekorati-
ven Pflanztopf dabei mit vielen
Christrosen. Uschi Stoksa, die ih-
ren Mann mit viel Eigeninitiative
sehr unterstützt, bekam ein weih-
nachtliches Blumenbukett. Alle
anderen durften leuchtende Weih-
nachtssterne mit nach Hause neh-
men.

Alle Mitglieder würden sich
freuen, wenn der Verein und Hel-
mut Stoksa mit seiner neuen Stell-
vertreterin Petra Schauer sich wei-
terhin so engagiert präsentieren
würde, dass er seine Mitglieder in-
formiert, ihnen auch manchen
Ausflug oder eine Wanderung an-
bietet. − ewi

Kleine Feier mit Rückblick und Würdigungen – Geschenke für verdiente Mitglieder

Sie garteln seit 20 Jahren im Verein

Teisnach. Bei der Generalver-
sammlung des TC Grün-Weiß Teis-
nach in der Pizzeria Cappuccino
hieß erster Vorstand Josef Bauer
die Mitglieder willkommen. An-
schließend berichtete Sport- und
Jugendwart Markus Kasparbauer
über die Mannschaften und Spiel-
gemeinschaften der Saison 2015
und gab außerdem bereits die
Mannschaftsplanungen für die
nächste Saison bekannt.

Der TC Teisnach schickte 2015
fünf Mannschaften ins Rennen:
Damen, Mädchen 16, Knaben 16,
Bambini zwölf und Midcourt elf.
Außerdem spielten einige Vereins-
mitglieder in Spielgemeinschaften
bei anderen Vereinen: TC Linden
Herren 30, TC Geiersthal Herren
50, TC Allersdorf Damen.

Die Planung für die nächste Sai-
son sieht vor, dass erstmals seit
zehn Jahren wieder eine Herren-
mannschaft in Teisnach gemeldet
wird. Außerdem wird die Herren-
mannschaft des TC Geiersthal ab
2016 als Spielgemeinschaft mit
Teisnach geführt, so dass der TC
Teisnach ab nächster Saison gleich
zwei Herrenmannschaften gemel-
det haben wird.

Markus Kasparbauer berichtete,
dass der Tennisclub eine Koopera-
tion mit der Grundschule Teisnach
im Rahmen der Ganztagsbetreu-
ung eingegangen ist, um noch
mehr Kinder für den Tennissport
zu begeistern. Anschließend erläu-

terte Kassiererin Andrea Kaspar-
bauer die aktuelle Finanzlage des
Tennisclubs, wobei zu sagen war,
dass Einnahmen und Ausgaben
fast gleich blieben. Insgesamt zähl-
te der TC Teisnach in der Saison
2015 107 Mitglieder, darunter er-
freulicherweise 34 Kinder und Ju-
gendliche. Kassenprüfer Karl
Holzfurtner konnte die Richtigkeit
des Kassenberichts bestätigen.

Bei der anschließenden Vor-
standswahl wurde die gesamte
Vorstandschaft bestätigt. Josef
Bauer bleibt erster Vorstand, Mar-

kus Benedikt sein Stellvertreter.
Markus Kasparbauer wurde er-
neut zum Sport- und Jugendwart
gewählt, Andrea Kasparbauer
bleibt Kassiererin. Ebenso bestä-
tigt wurden Karl Holzfurtner als
Kassenprüfer, Bernd Englmeier als
Schriftführer und Sebastian Kas-
parbauer als Pressewart. Als Beisit-
zer fungieren in den nächsten zwei
Jahren Annette Wanner, Marion
Leidl, Hans Holzfurtner sowie
Hans Zitzelsberger.

Zudem wurden die Sieger des
alljährlich stattfindenden Wettbe-

werbs „Tennis-König“ geehrt. Da-
bei geht es darum, durch oftmali-
ges Tennisspielen möglichst viele
Punkte zu erzielen. Im Großfeld-
turnier erzielte Felix Ranftl mit 126
Punkten das beste Ergebnis. Zwei-
ter und dritter Sieger wurden mit
107 und 47 Punkten Anna Ranftl
und Josef Hutterer. Im Kleinfeld-
turnier siegte Magdalena Schmidt
mit 15 Punkten, den zweiten Platz
belegten punktgleich Johanna
Stadler und David Winter mit je
zwölf Punkten. − vbb

Vorstandschaft des TC Grün-Weiß bleibt im Amt – Felix Ranftl wird „Tennis-König“

Tennisclub meldet wieder Herrenmannschaft an

Drachselsried. Die Grundschu-
le Drachselsried lädt alle, die sich
mit der Schule verbunden fühlen,
zur Weihnachtsfeier mit dem Mu-
siktheater „Kinder des Olymp“ aus
Wien mit der Theateraufführung
„Die Schneekönigin“ am Donners-
tag, 17. Dezember, ein.

Alle 54 Schüler wirken als
Schauspieler, Sänger oder in stum-
men Rollen mit. Zwei professio-
nelle Schauspieler und Sänger
(Claudia Fenn und Johannes Föt-
tinger) führen den Theaterwork-
shop durch, kleiden die Kinder ein
und wirken im Spiel auch mit.

Einlass und Beginn mit der Be-

wirtung in der Aula ist um 15.30
Uhr; Beginn des Theaterwork-
shops für die Schüler 15.30 Uhr;
Theateraufführung in der Turnhal-
le um 17 Uhr; Fortführung der Be-
wirtung in der Aula ab etwa 18 Uhr.

Die Mitglieder des Elternbeira-
tes bieten vor und nach der Thea-
teraufführung in der Aula Kuchen,
Kaffee, Glühwein, Plätzchen und
kleine Speisen und Getränke an.
Der Reinerlös kommt der Schule
zugute. Auf Wunsch der Elternbei-
ratsmitglieder findet im nächsten
Schuljahr eine gemeinsame Niko-
laus- und Weihnachtsfeier bereits
Anfang Dezember statt. − vbb

Willkommen zur Schulfeier
Am Donnerstag mit Theateraufführung

Böbrach. Am Freitag, 18. De-
zember, um 18 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung
statt. Aus der Tagesordnung: Eh-
rung erfolgreicher Sportler, Ge-
nehmigung der Sitzungsnieder-
schrift vom 26. November; Bera-
tung und gegebenenfalls Beschluss
über die Beauftragung einer Fach-
kraft für die Achivierung und Digi-
talisierung des gemeindlichen Ar-
chivs; Festlegung der Hebesätze
2016 für Grundsteuer A und B so-
wie für die Gewerbesteuer; Antrag
Pfarramt Bodenmais-Böbrach auf
Förderung der Jugendarbeit durch

Landkreis Regen und Gemeinde
Böbrach; Antrag Feuerwehr Bö-
brach auf Zuschuss für Jugendar-
beit; Beratung und gegebenenfalls
Beschluss über Zweckvereinba-
rung LAGO 24 (Zentrale Schul-
verwaltung ASV und landkreis-
weites GIS-System); Stellungnah-
me zu Bauanträgen; Bericht des
Bürgermeisters; Sonstiges, Wün-
sche und Anfragen; Bürgersprech-
zeit. Im Anschluss an die Sitzung
findet die Weihnachtsfeier der Ge-
meinde Böbrach in der Pension
Waldblick in Oberauerkiel statt.
Hierzu sind die Gemeinderäte mit
Ehepartnern eingeladen. − vbb

Gemeinderat tagt und feiert
Am Freitag im Rathaus und in Pension Waldblick

Für alle, die sich um den Verein verdient gemacht haben, gab es kleine Geschenke, überreicht von Schatz-
meisterin Veronika Reiner (vorne links); auf dem Foto von links: Anneliese Fuchs, Veronika Reiner, Reinhard Rei-
ter, Maria Steinbauer, Oskar Seidl, Friederl Maier, Vorstand Helmut Stoksa, Uschi Stoksa, Brigitta Müller, Mariele
Klingl, Waltraud Zankl. − Foto: E. Wittenzellner

Die Vorstandschaft wurde in ihren Ämtern bestätigt: (v.l.) Johann Zitzlsberger, Annette Wanner, Hans Holzfurt-
ner, Vorstand Josef Bauer, stellv. Vorstand Markus Benedikt, Karl Holzfurtner, Markus Kasparbauer, Andrea Kas-
parbauer, Bernd Englmeier, Sebastian Kasparbauer. − Foto: Kasparbauer
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